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Osttirols Judoka holen 2x Silber und 2x Bronze 
auf vollen Matten in Kufstein 

Das internationale Osterpokalturnier der Stadt Kufstein zählt zu den größten und stärksten 
Nachwuchsturnieren für die Altersklassen U12, U14, U16 und U18: Mit 604 Startern aus 89 
Vereinen aus 8 Nationen (Belgien, Schweiz, Tschechische Republik, Deutschland, Ungarn, Italien, 
Russland und Österreich) wurde die 600er-Schallmauer durchbrochen. Osttirols Delegation schlug 
sich hervorragend und holte viermal Edelmetall auf diesem Niveau. 

Ladies first – Selbstvertrauen durch Medaillen: In besonders guter Erinnerung wird diesen Tag wohl 
Nadine Wallner behalten, der es – wie nur ganz wenigen Kämpfern – gelang, gleich zweimal auf’s 
Siegespodest zu klettern: Sie erkämpfte sich in „ihrer“ Altersklasse U16/-48kg mit vier Siegen und nur 
einer Niederlage die mehr als verdiente Bronzemedaille und konnte dieses Kunststück dann auch 
noch in der nächsthöheren Altersklasse U18 wiederholen. Eine tolle Leistung, mit der Nadine’s 
Selbstvertrauen gewachsen ist. 

Zwei große Nachwuchshoffnungen: Stolz trugen Fabian Waldner (U14/-34 kg) und Simon Gaschnig 
(U16/-73 kg) nach der Siegerehrung ihre Silbermedaillen um den Hals. Beide haben sich in den 
Vorrunden über harte Brocken aus dem Ausland hinweggesetzt und jeweils drei souveräne Siege 
erkämpft. Und auch in den Finalkämpfen sah es zunächst für beide nach dem ganz großen Erfolg in 
Kufstein aus: Fabian geriet dann allerdings in einen Festhalter des Gegners und auch Simon musste - 
in Führung liegend - seinen Kampf noch abgeben. Eine großartige Leistung aber auf alle Fälle, die den 
Kampfgeist und Siegeswillen der beiden Kämpfer hervorstreicht. 

TOP-TEN-Platzierungen: Neben diesen beiden Silber- und Bronzemedaillen gab es für das Osttiroler 
Team noch den ausgezeichneten fünften Platz durch Petra Mariacher (U18/-57 kg) und drei siebente 
Plätze durch Marc Girstmair (U12/-38 kg), Lilly Resinger (U14/-40 kg) und Gabriel Bretschneider 
(U14/-50 kg). Diese Top-Platzierungen sollten den Kämpfern Auftrieb geben, wenn der Groll über die 
vergebenen Chancen auf Edelmetall – besonders bei Petra Mariacher, die hauchknapp dran war - 
auch nur langsam weichen wollte. 

Turnierpech hatten Matthias Forcher (U18/-60 kg) und Florian Wolsegger (U14/-42 kg), deren 
Trainingseifer und Ehrgeiz diesmal leider nicht belohnt wurden: Sie schieden in den stärkst besetzen 
Gewichtsklassen (20 bzw. 28 Starter!) leider vorzeitig aus. 



 

Nadine Waller freut sich über die beiden Bronzemedaillen und  
wird auch prompt vom Osterhasen beglückwünscht  

  
Ein großes Nachwuchstalent: 

Silbermedaillengewinner Fabian Waldner. 
Simon Gaschnig jubelt über Silber  

und will das nächste Mal wieder Gold. 

 


